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$a§ fdjünftc .ftaar ïamt nidit jur ©eltung îmn»
men, trenn nic^t für eine recfit^ettige Entfettung ge«
forgt mirb, bie ba§ §aar locfer unb letdjt madjt. Eine
rationelle, fofortige Entfettung, olfne ba§ §aar naft
31t tnafdjen, itürb burcfj ben beluätjrten Sßaüaßona»
tjßuber auf trocfenem äßege eratelt. Eine $ofe

tßaüabona^uber reicht monatelang um baS §aar
für moberne grifuren geeignet ju matten itnb fotlte
biefeê brojftifdte unb billige SJtittel auf teinetn Soi»
ïettetifa) fehlen. ES ift in aüen ißarfümeriegefdfäf»
ten täuftidj.

Einbanddecken
für die Zeitschrift „Am häuslichen Herd" zum Preise von Fr. 1.80 sind zu beziehen beim

Verlag: Müller, Werder & Co., Wolfbachstraße 19, Zürich.

GELDANLAGEN
in KONTO-KORRENT, auf SPAR- UND DEPOSITENHEFTE (Ausgabe von Hausspar-

kassen), in KASSA-OBLIGATIONEN, in ERSTKLASSIGEN WERTSCHRIFTEN

vermittelt Ihnen jederzeit die

SCHWEIZERISCHE VOLKSBRNK
ZÜRICH

USTER — WETZIKON — WINTERTHUR
Altstetten — Dietikon — Küsnaekt — Meilen — Thalwil — Wädenswil.

Kostenlose und unverbindliche Beratungen in allen Geldangelegenheiten. Verschiedene Prospekte an unsern Schaltern.

CLERMONT & E. FOUET, Parfumeurs — PARIS-GENÈVE

und Haarausfall

jCuftig getDellv
bleibt Jhr ßaar,

jart glângend und
glelchmässlg In (färbe,

bei regelmässigem
(Einreiben mit

meine Zwillinge, die mir aber auch
nichts anderes nehmen als Ihr „Paidol".

Frau C. in Z.

von vielen Aerzten vorteilhaft begutachtet und
seit mehr als 35 Jahren bewährt.

St. Jakobs-Balsam
von Apotheker C. Trautmann, Basel. Preis Fr. 1.75,

Unübertroffene Heilsalbe für alle wunden Stellen und Ver-
letzungen, speziell Krampfadern, Hautleiden, "Wolf, Verbren-

nungen, Hämorrhoiden, Frostbeulen. In allen Apotheken.
General-Depot St. Jakobsapotheke, Basel.

Das schönste Haar kann nicht zur Geltung kom-
men, wenn nicht für eine rechtzeitige Entfettung ge-
sorgt wird, die das Haar locker und leicht macht. Eine
rationelle, sofortige Entfettung, ohne das Haar naß
zu waschen, wird durch den bewährten Pallabona-
Puder aus trockenem Wege erzielt. Eine Dose

Pallabona-Puder reicht monatelang um das Haar
für moderne Frisuren geeignet zu machen und sollte
dieses praktische und billige Mittel auf keinem Toi-
lettetisch fehlen. Es ist in allen Parfümeriegeschäf-
ten käuflich.

Linh>Nkic1äSQl<Sri
für à Zeitschrift häuslichen bterü" ?urn ?rsiss von ?r 1.80 sinä beziehen beim

VerluZ: NiUler, Merâer L (üo., ^Volfbnchstrgke 19, Xiirick.

in ico«»e>«?, suk se»««. ori»05i?e»««e?re (»usgsbs von «sussps»
kssson», in K«55».0ki->v»?,o»iei«, in e«5?«c».a55>Lex «/ekrsc^Hil-rei«

vermittelt làllsll ssàsr^sit àis

X v k I c n

^Itststtsll — bietikoll — XllSllg,elrt — Ußilell — klràil — tVìàsllsvil.
Lostevloso uoà ullverbinälislrg Leràtungen ill allen KeläangeleZelllrsitell. Verseliisàslle krosxskts an unsern Lolraltsrn.

S-. pgrfumeurs — > Z - (Z L bl èVL

u>ici llasrausfa!!

bleibt dbr fìaar,
zart glânzeircl uncl

gleichmässig in Aarbe,
bel regelmässigem

Einreîben mit

7wc/ltt's sà'/len
meine ^illill^s, die mir ader auoiì
niokts anderes nedmen als Idr „kaiäoi".

?ran LZ. in

von vielen rkeràll vortsillrakt bsgutaeàtst Ullà

seit rasiir aïs 3b llabrou bsrvàlirt.

5t. Zskads-vsksm
voll /tpotbeker k. krautmaim, kasel. kreis kr. 1.75,

Uniibertrotksne üsilsalds kür aile vunäen Stellen un à Ver-
Ist^unZell, sxsîiisll Itraiuptaliern, üautleiiloll, IVolk, Verdrea-

llull^sll, Lâinorrdoià, krostbeulso. lu alleu ^xotbelreo.
Kensral-IZepot 8t. lskobsspothoke, kasel.



LUX x/ß/s/2r/ß/>z »ßÄßyüß^ß/z

Zartgewirkte Strumpfe aus Seide, Kunst-
seide, Fil d'Ecosse und schmiegsamerWolle
sind die Passion jeder eleganten Frau. Sie
sind auch im täglichen Tragen kein Luxus,

wenn sie womöglich jeden Abend in lauwarm

abgekühlten LUX-Schaum getaucht, gut ge-
spült und über Nacht zum Trocknen gehängt
werden. So bleiben sie vor der nachteiligen

Wirkung der Hautausdünstung und des

Staubes bewahrt und behalten ihre Schmieg-
samkeit und den ursprünglichen Glanz und

Schimmer.

«SUNLIGHT» QLTEN

I.UX Mâ-^Ks»
^srîZewirîcie 3îrump5e sus 3ei6e, Xunsi-

seiâe. fi! âîcosse un6 scbmiegssmer>VoUe
sin6 6ie psssion je6er eìegsnien frsu. Zie
zinc! aucb im tszliàen?rsgen lcein buxus,

wenn sie womôZlià je6en >^ben6 in Isuwsrm
abgebüblien bUX-3cbaum geisucki. gui Ze-
spüli uncl über ^scbì 2um Irocknen Zekângt
werâen. 3c» bleiben sie vor 6er nscbieiligen
XVirìcunZ äer flsuisusâunsîunZ un6 6es

3ioubes bewabrî un6 bebslien ibre 3<bmieg»
ssmkeii un6 clen ursprüngliebea <»Isn2 un6

3cbimmer.



Basel, Bern, Genf, Lausanne, La Chaux-de-Fonds, St. Qallen, Veueg

Tslsgraam-Adrase : Fsdralbask Aktienkapital Fr. 50WQ00,~ CtogrflMM 1888
Reserven Fr. 15,200,000.—

Besorgung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Tresorfächern. Errichtung und Vollstreckung von Testamenten.
Annahme von Geldern zur Verzinsung in laufender Rechnung, auf Einlagehefte und

gegen Kassa-Obligationen. Vorschüsse gegen börsengängige Effekten.

Tee Swoboda
Wird bei Appetitlosigkeit, mIIhUw
Terdamuig twd Terstopnag mit Er-
folg angewendet. Ameh Personen,

welehe an

Gicht
nnd Bhenmatiamaa leiden, trinken
mit Vorliebe diesen Tee. Er ist an-
gleich ein vorzügliches Blntreini-
gnnçsmittel nnd entfernt dnreh in-
nerhchen Gebrauch die Krankheits-
Stoffe ans dem Körper.

Preis Fr. 8.—.
Zn beziehen dnrch die

aundeldlnoer RpsHwka
W. H. Kratz In Baeel II.

In Winterthur in Wintsrthur
Unfall-, Haftpflicht-, Diebstahl-, Kautions- Lebensversicherungen mit und ohne Gewinn

und Automobil-Versidterungen anteil. Rentenversicherungen

Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die
DHKBKYIONCM Mit BilOBN OCSCIUCHAPT1M IN WINTUtTHUR

oder deren Generalagenturen.

Niir echt in Flaschen zu 5 Fr. und 9 Fr. in den Apotheken.
Franko dnrch die Pharmacie Centrale, Madlener-Gavin, Ene du Mont-Blanc 9, Genf.

Lsssl, ksm, 6snf, l>su5anne, l.» LkAux-àâncjz, 5t. (Zsllen, Vsvstj

7»I«SNì«m.»à,8»: ?àld»°lc »»iàpìt-I »0.000.«0 - Sszromi«, tS«S
k««rv« ?r. 1SZ0S,00a.—

Lesorgung von Knpitslsnlagsn. àkdswskrung uncZ Verwaltung von Mertpspieren.
Vermietung von T'resoàkern. Lrrickwng un6 Vollstreckung von leswmenten.
ànnskme von îZeiclern 2ur Verzinsung in Isukenâer Kecknung, sut Linisgàkte uncl

gegen lissss-Odligstionen. Vorscküsss gegen börsengängige Effekten.

7s« SWSdoel«
vîrâ dot àp»»uu«»lxl>»it, -«dt«»»«»
?«rê»»»»k mià r«»t»?ri»» wit lîr-
kolk âvsvvsoâot. àed Vorsoiâ,

vàds »a

Siekt
rmâ »dsomatl««»», lotâs», trwZcoo
mit VorUods âiesen ?os. «r ist ru-
ssioià à vorriikUods» Ltutroim-
ktm^smittsl imck «uttorot àà w-
iisrliodv» Seànod (itv Siàukdojts-
gtoSs »us liom ^Srxsr.

?r«i» tt. Z.—,
îîu dorioken <iniod à

SunitollNnoon Mpsilioti»
». H. ««-»v- In S«»v! ».

ln Vkintvpîklli' în WIntsptkup

lintsll», tisftplliM-, viedstskl-, Cautions- l.«bsnzv»rsi6i«ningsn mit unci oiins (Zswinn
unâ iìutomobii Versiàungen sntoil. keàvvrsîàungsn

^uslcuatt luu! ?ro»pelcte bsreîtvilli^st ckurcl» «L«

o»« »«o««! «U»UL«Ii>WNUI m VIIMUMIV«
oàvr äers» Oellerstagentureli.

eât m ?I»sâvll M b ?r. iillà S ?r. ill àeo itxotilàell.
?isllko àrâ âis ?d»illls<îis àtrà, Nààlvllsr-Kâvill, kus à Aollt-LIsvs 9, Ksllk.
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